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„EnBW-Cup 2014“ war ein toller Erfolg!

Volles Haus beim Jugendfußballturnier in Loffenau/KSC verliert Finale

Die Organisatoren der 8. Auflage des „EnBW-Cups“ strahlten mit dem Wetter um die Wette!

Insgesamt 28 Mannschaften hatten für das Qualifikationsturnier zum größten europäischen Jugendfußballturnier, dem „Cordial-Cup“ in Tirol, gemeldet. Und alle hatten ihren Spaß!
Bei idealem Fußballwetter fanden die Wettbewerbe der U 13 und U 11-Mannschaften am Wochenende vor Ostern statt. Die Spiele waren allesamt sehr fair, und auf dem Sportgelände des TSV Loffenau  herrschte an beiden Turniertagen eine richtig fröhliche Stimmung.

Am Samstag waren zunächst die Teams der  U 13 gefragt. Schon in der Vorrunde deutete sich an, dass die Vereine aus Mittelbaden dominieren. Letztlich setzte sich der SV 08 Kuppenheim im Finale mit einem knappen, aber verdienten 1:0-Erfolg gegen den SV Sinzheim durch. Dritter wurde die SG Bühl/Altschweier vor der DJK Villingen. Der Gastgeber, TSV Loffenau, belegte den 12. und damit letzten Platz im Teilnehmerfeld. Nicht viel besser erging es dem TSV am Sonntag beim Turnier der U 11. Auch hier landete der TSV auf dem letzten Platz und belegte  am Ende Rang 16. Dabei schlugen sich die Loffenauer vor allem im Vorrunden-spiel gegen den Karlsruher SC bei der 0:2-Niederlage sehr achtbar! Der KSC, in den letzten Jahren Seriensieger des U 11-Turniers, musste sich heuer im Finale dem SV Vaihingen im Neunmeterschießen geschlagen geben! Dritter wurde der FV Bad Rotenfels vor dem SV Völkersbach.

Aber auch außerhalb des Sportplatzes war das Turnier ein voller Erfolg! Die Besucher strömten vor allem am Sonntag in Massen nach Loffenau. Die Turnier-Organisation klappte hervorragend, so dass es von allen Seiten höchstes Lob für Elmar Frühe, den sportlichen Leiter des Cups, gab. Emotionaler Höhepunkt des Turniers war am Sonntag das Einlagespiel der Loffenauer A-Jugend mit dem Team des „Lebenshilfe Rastatt“. Unter dem Motto „Gemeinsam gegen die Diskriminierung und für die Inklusion von Behinderten“ zeigten beide Mannschaften eindrucksvoll, wie viel Spaß das Fußballspielen jedem Sportler machen kann. Das 7:7 Unentschieden wurde von den vielen begeisterten Zuschauern mit großem Applaus begleitet. Nach dem Spiel überreichte der Vorsitzende des Fördervereins, Gert Bühringer, den Fußballern der „Murgtalwerkstätten“ noch einen Scheck über 250.- Euro!      
Der TSV Loffenau und der Förderverein Jugendfußball Loffenau bedanken sich bei den vielen Helferinnen und Helfern, ohne deren ehrenamtliches Engagement eine so große Veranstaltung nicht zu stemmen wäre. Ein besonderer Dank gilt Wilfried Herb, Armin Peter, Uli Mangler und Ralph Merkle für die souveräne Turnierleitung. Ein großes Dankeschön an Rudi Luft, der für die Essen- und Getränke Versorgung verantwortlich zeichnete und Anke Ebner, die organisatorisch alles im Griff hatte. Danke an Traudl Bühringer und Rita Frühe, die es zusammen mit dem Küchenteam der Sportgaststätte um Gerlinde und Günter schafften, mehr als 300 (!) Mittagessen nach einem genau ausgeklügelten Zeitplan den Mannschaften zu servieren. Danke an alle Schiedsrichter, die der TSV Loffenau zum größten Teil selbst stellte und mit Oliver Peter auch einen jungen Referee erfolgreich einsetzte. Danke an Joachim Reule, der zusammen mit der A-Jugend den Auf- und Abbau reibungslos abwickelte.
Der ganz besondere Dank des Fördervereins gilt dem Hauptsponsor des Turniers, der „EnBW“, sowie allen lokalen und regionalen Sponsoren, ohne deren großartiges Engagement die Ausrichtung eines so großen Turniers nicht möglich wäre. Die Gewinnspiele um das so genannte „Elf Freunde Ticket“ und den „Besten Platz im Stadion“, beide von der „EnBW“ zur Verfügung gestellt, waren der große Renner, auch wenn am Ende beide Gewinner „von auswärts“ kamen.

Mit Spannung blickt nun die U 13 des TSV Loffenau nach Kirchberg, wo am 3. Mai die Auslosung für das Final-Turnier des „Cordialcups“ stattfindet. Auf unsere Jungs warten mit unter anderem dem FC Bayern München und Juventus Turin wieder große Namen des europäischen Fußballs! Aber: Bange machen gilt nicht! Der große Reiz des „Klein gegen Groß“ ist eine ungeheure Motivation für die Kinder und Jugendlichen.

Und eben auch für alle, die sich für den „EnBW-Cup“ in Loffenau ehrenamtlich engagiert haben. An sie alle nochmals ein großes DANKE des Fördervereins Jugendfußball!

